
Seniorenfahrt über Poppenhausen/Th. nach Coburg 
Freundschaftliche Verbundenheit pflegen  

und oberfränkische Residenzstadt kennen lernen 
 

Die Ausflugsfahrt mit dem Reisebus für Seniorinnen und Senioren gehört zum festen 

Bestandteil im Jahreskalender der Gemeinde Poppenhausen (Wasserkuppe). Und so 

hatte die Gemeinde auch in diesem Jahr wieder eine Ausflugsfahrt angeboten. 

Eingeladen waren alle Seniorinnen und Senioren der Großgemeinde ab dem 65. 

Lebensjahr sowie ggf. jüngere Partner*innen. 

Ziel der Reise war die oberfränkische Residenzstadt Coburg, eine charmante Stadt im 

nördlichen Bayern, wo Geschichte und Kultur in einer malerischen Kulisse 

aufeinandertreffen. Auf dem Weg dorthin sollte es noch einen Halt im befreundeten 

Poppenhausen/Thüringen geben.  

Zum Team der Reiseleitung gehörten Ortsvorsteher Peter Detig, Bürgermeister 
Manfred Helfrich und Schwester Sophie Dittmer. 
Bei sommerlichem angenehmem Wetter waren beste Bedingungen gegeben, den 

Ausflug zu genießen. 

Mit einem vollbesetzten komfortablen Reisebus der Fa. Stumpf starte die 

Ausflugsfahrt um 08.30 Uhr am Von-Steinrück-Haus und erreichte kurz nach 10.00 

Uhr den Ort Poppenhausen, Gemeinde Hellingen, die seit der Gebietsreform in 2019 

zur Stadt Heldburg gehört. Dort wurde der Reisegesellschaft aus dem befreundeten 

Hessen einen großartigen Empfang bereitet. Ein Festzelt mit Festbankgarnituren war 

aufgestellt, Kaffee und selbst gebackener Kuchen war vorbereitet, mehrere Frauen 

und Männer des 90-Einwohner-Ortsteil waren zusammengekommen, um ihre Gäste 

zu bedienen und die zu unterhalten. 

Die Begrüßung erfolgte durch Bürgermeister Christofer Other, dem langjährigen 

Ortsbürgermeister a.D. Helmut Baum und seinem Nachfolger Robert Wolf. 

Herausgestellt wurde die freundschaftliche Verbundenheit, die bereits einige Jahre 

vor der Wiedervereinigung begann und aus hessischer Seite seinerzeit insbesondere 

von Ehrenbürger Theo Köhler und Konrad Schnorr initiiert wurde. 

Bürgermeister Manfred Helfrich erinnerte an die zahlreichen Treffen mit den vier 

gleichnamigen Poppenhausen und an die Übergabe des alten Feuerwehrfahrzeugs LF 

8/6, das er 2001 zusammen mit einer Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 

Poppenhausen (u.a. GBI Georg Wehner und Hubert Storch) an die Thüringer Freunde 

auslieferte. 

Nach Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränke war Gelegenheit, bei einem Rundgang 

die Heimatstube, das Brauhaus, die Kirche, das Gemeinschaftshaus und einige Plätze 

in dem gepflegten kleinen Ort zu besichtigen.  
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Nach der sympathischen Verabschiedung mit dem Austausch von Gastgeschenken 

führte die Ausflugsfahrt weiter nach Coburg. Nach dem Abstellen des Reisebusses 

erreichten die Teilnehmer nach einem Fußmarsch durch die Stadtmitte das Brauhaus 

Stadl, wo in einem reservierten Speisesaal das vorbestellte Mittagessen gereicht 

wurde.  

Anschließend war eine kleine Stadtführung geplant.  Zu dieser konnte die neue 

Ortsbürgermeisterin von Poppenhausen, Frau Inga Marsollier, gewonnen werden, die 

im Nebenberuf auch Stadtführerin ist. Sie wurde wegen der großen Reisegruppe 

durch eine Kollegin unterstützt. Stationen waren die Besichtigung vom Schlossplatz 

mit Residenzschloss, der Ehrenburg, des historischen Hofgartens u. Arkaden sowie 

Wissenswertes über die Veste Coburg. 

Anschließend war noch eine gute Stunde Zeit für einen individuellen Rundgang, 

und/oder die Einkehr in ein Straßen-Cafe´ 

Um kurz nach 17.00 Uhr startete die Rückfahrt nach Poppenhausen, wo eine Einkehr 

mit Abschluss im „Gasthaus Steinwand“ stattfand. Ein abwechslungsreicher, 

interessanter, geselliger, ein insgesamt schönerund angenehmer Tag neigte sich dem 

Ende zu. 

Bevor man wieder auseinanderging, zeigte sich Bürgermeister Manfred Helfrich 
erfreut, dass alle wieder wohlauf heimgekehrt waren. Sein Dank galt dem Busfahrer 
„Mike“ von der Fa. Stumpf für die sichere, bequeme Fahrt, dem Ortsvorsteher Peter 
Detig für dessen Unterstützung bei der Organisation sowie Schwester Sophie für 
deren Begleitung und überreichte jeweils eine Aufmerksamkeit.  
Stellvertretend für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer würdigte Hermann Müller 
die Initiative der Ausrichtung der Seniorenfahrt, die gute Organisation, lobte das Ziel 
und danke für den gelungenen Tagesablauf. +++(M.H.) 
 

Impressionen der Seniorenfahrt 2024  
über Poppenhausen/Th. Nach Coburg. 
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